
 
 

Critical Mass Gmunden 
 

Radfahren für die Rechte von 

RadfahrerInnen 
 
Critical Mass ist ein unorganisiertes und 

unhierarchisches Zusammentreffen nichtmotorisierter 

VerkehrsteilnehmerInnen für eine gemeinsame Fahrt 

durch die Stadt. Holen wir uns friedlich ein Stück 

Straße und damit Lebensqualität zurück.  
Critical Mass ist keine Demonstration, sondern eine 

ganz normale Teilnahme am Straßenverkehr.  

Wir blockieren nicht den Verkehr, wir sind der Verkehr! 
 

Wann: Sa., 22.Sept. 2007, 

 16:00 Uhr  

 weltweiter autofreier Tag 

Wo: Gmunden, Rathausplatz

 beim Brunnen 
 

www.criticalmass.at 
 

 

RECLAIM THE STREETS! 



BESSER MITEINANDER ALS GEGENEINANDER! 

Was ist Critical Mass? 

Critical Mass ist ein weltweiter Zufall. Es fällt uns zu, 

fällt auf und gefällt. Es taucht in allen Städten der Erde 

auf, wo das Auto die Menschen verdrängt. Critical 

Mass ist eine Gruppe von Individuen, die mit 
alternativen Verkehrsmitteln zufälligerweise zum 

gleichen Zeitpunkt die gleiche Strecke fahren. Critical 

Mass bedeutet Lebensfreude, Solidarität und frischer 

Mut, denn hier trifft mensch sich zu einer gemütlichen 

Fahrt durch die Stadt mit vielen gleichgesinnten, 
friedlichen Menschen.  

Wer organisiert Critical Mass? 

Niemand organisiert Critical Mass, Critical Mass 

organisiert sich von selbst, das heißt je mehr Leute Du 

informierst, desto größer ist die Chance, dass viele 

mitmachen. Darum soll dieses Flugblatt vervielfältigt 
und an Freundinnen und Freunde verteilt werden. 

Verkehrsregeln? 

Die Verkehrsregeln werden selbstverständlich alle 

eingehalten. Die Masse fährt langsam und bleibt so 

nah wie möglich beieinander, damit die Masse auch 

eine Masse bleibt. Solange die Masse kompakt ist, 
kann sie nicht durch drängelnde AutofahrerInnen 

auseinandergedrängt werden. 


